
STRANDETIKETTE
FÜR EIN ENTSPANNTES MITEINANDER IN BÜSUM

Büsum



1. Radfahren, Inlineskaten, Skateboarden
Das Radfahren und Mitführen von Fahrrädern und Tretrollern auf dem 
Deich sowie Inlineskaten und Skateboarden ist nur vom 1.11. bis 28./29.2. 
erlaubt. Die Mitnahme von Fahrrädern auf die Watt‘n Insel der Familienla-
gune Perlebucht ist nicht gestattet. Ausgenommen von diesen Regelun-
gen sind Dienstfahrräder mit einer gesonderten Ausnahmegenehmigung 
der Tourismus Marketing Service Büsum GmbH. Abstellmöglichkeiten 
für Fahrräder befinden sich vor jedem Deichaufgang. Die Mitnahme und 
Benutzung anderer Fortbewegungsmittel kann der Strand-Service nach 
eigenem Ermessen, abhängig vom Grad der Belästigung und Gefährdung 
anderer Gäste, verbieten. 

2. Hunde
Im Ortsgebiet sowie im gesamten Deich- und Strandbereich einschließ-
lich der Hundestrände besteht Leinenpflicht. Hunde sind angeleint ganz-
jährig auf der Promenade der Deichkrone und vom 1.10. bis 31.3. auf der 
unteren Promenade erlaubt. Hundestrände befinden sich am Aufgang 
1 und 14; nur an Aufgang 14 darf der angeleinte Hund hinter der Buhne 
ins Wasser oder ins Watt mitgenommen werden. In allen anderen Berei-
chen ist dies nicht erlaubt. Die Mitnahme von Hunden auf die Watt‘n Insel 
der Familienlagune Perlebucht ist nicht gestattet. Ausgenommen davon 
sind Diensthunde von Behörden, Hunde des Such- und Rettungsdiens-
tes sowie des Katastrophenschutzes, Blindenführhunde, Behinderten-
begleithunde, Assistenz- und Therapiehunde im Rahmen ihres bestim-
mungsgemäßen Einsatzes. Zuwiderhandlungen können Geldbußen nach 
sich ziehen. Weitere Informationen sind im kostenlosen Flyer „Urlaub mit 
Hund“ nachzulesen.

3. Flugdrachen
Östlich der Schleuse in Richtung Büsumer Deichhausen und hinter dem 
Hundestrand am Aufgang 14 in Richtung Westerdeichstrich ist das Dra-
chen steigen lassen möglich. Im gesamten Deich- und Strandbereich 
zwischen den Aufgängen 1 und 14 einschließlich der Watt‘n Insel ist das 
Drachen steigen lassen nicht erlaubt. Ausgenommen sind kleine Kinder-
drachen mit nur einer Schnur zwischen Aufgang 7 und 14, wenn Strand-
besucher nicht belästig und gefährdet werden. 



4. Drohnen
Das Aufsteigen und Fliegen lassen von Drohnen und Kameradrohnen ist 
im gesamten Deich- und Strandbereich einschließlich der Watt‘n Insel 
grundsätzlich untersagt und nur mit gesonderter Ausnahmegenehmi-
gung der Tourismus Marketing Service Büsum GmbH erlaubt.

5. Liegeflächen
Der Bereich zwischen den Strandkörben ist den Strandkorbmietern vor-
behalten. Es ist untersagt, sich mit Decken o.ä. zwischen oder vor die 
Strandkörbe zu legen oder fremde Strandkörbe als Wind-/Sonnenschutz 
zu nutzen. Liegeflächen sind jederzeit beim Strand-Service zu erfragen.

6. Wind-/Sonnenschutz
Am Deich dürfen Strandmuscheln sowie Wind- oder Sonnenschutz nur 
zusätzlich zu einem gemieteten Strandkorb genutzt werden. Bei der Nut-
zung darf die Grasnarbe nicht durch Erdnägel o.ä. beschädigt werden.

7. Strandkorb
Die Tourismus Marketing Service Büsum GmbH haftet nicht für privates 
Eigentum des Strandkorbmieters, das dieser im oder am Strandkorb hin-
terlassen hat. Das Abschließen der gemieteten Strandkörbe ist möglich; 
Schlösser können beim Strand-Service erworben werden. Schließfächer 
stehen für Strandbesucher am Hauptstrand und auf der Watt’n Insel be-
reit. Das Versetzen von Körben ohne Rücksprache mit dem Strand-Ser-
vice sowie die Mitnahme von Hunden in den Strandkorb ist verboten.

8. Treppen, Rampen, Badeinsel
Der Aufenthalt am gesamten  Deich- und Strandbereich einschließlich 
der Watt‘n Insel und im Wasser erfolgt auf eigene Gefahr. Aufgrund der 
naturräumlichen Begebenheiten kann es auf den Treppen und Rampen in 
die Nordsee, in das Watt und in die Becken der Familienlagune sowie auf 
der Badeinsel im Badebecken zu Algenbildung und Muschelbefall kom-
men - es besteht Rutschgefahr!



9. Tierschutz
Das Füttern von Vögeln und anderen Wildtieren ist in der Gemeinde 
Büsum sowie im gesamten Deich- und Strandbereich einschließlich der 
Watt‘n Insel verboten. 

10. Angeln
Angeln ist im gesamten  Deich- und Strandbereich einschließlich der 
Watt’n Insel sowie den Becken der Familienlagune Perlebucht verboten.

11. Munitions- und Phosphorfunde
Der unsachgemäße Umgang mit Munition oder Teilen davon kann tödlich 
sein. Die Munition bitte nicht berühren, markieren und sofort die örtliche 
Polizei (Telefon 04834 9520-0 oder Notruf 110) oder die „Zentrale Mel-
destelle für Munition im Meer“ (Telefon 030 185420-1609) verständigen. 
Das gefährliche weiße Phosphor sieht Bernstein sehr ähnlich. Wird der 
Phosphor trocken, entzündet er sich und kann schwere Brandwunden 
verursachen. Sammeln Sie vermeintliche Bernsteinfunde deshalb nur in 
feuerfesten Metalldosen.

12. Hausrecht
Die Mitarbeiter der Tourismus Marketing Service Büsum GmbH und de-
ren Beauftragte (Sicherheitsdienst) üben das Hausrecht im gesamten  
Deich- und Strandbereich einschließlich der Watt‘n Insel aus. Ihren An-
ordnungen ist Folge zu leisten. 

Im Übrigen gilt die Gemeindeverordnung über die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung am Strand und zum Schutz der Urlaubsqualität in der Ge-
meinde Büsum in der aktuellen Fassung. 

Stand Mai 2021, Tourismus Marketing Service Büsum GmbH


